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fuß von einem Riesen und war heftig erschrocken, „laß es nur für
heute gut sein und lege dich schlafen.“

Der Riese fürchtete sich so gewaltig, daß er die ganze Nacht
kein Auge zutun konnte und hin und her dachte, wie er’s anfangen

sollte, um sich den verwünschten Hexenmeister von Diener je
eher, je lieber vom Hals zu schaffen. Kommt Zeit, kommt Rat.
Am anderen Morgen gingen der Riese und der Schneider zu einem
Sumpf, um den ringsherum eine Menge Weidenbäume standen.
Da sprach der Riese: „Hör’ einmal, Schneider, setz’ dich auf eine
von den Weidenruten, ich möchte um mein Leben gern sehen, ob

du imstande bist, sie herabzubiegen.“ Husch saß das Schneiderlein
oben, hielt den Atem ein und machte sich schwer, so schwer, daß

sich die Gerte niederbog. Als er aber wieder Atem schöpfen mußte,
da schnellte sie ihn, weil er zum Unglück kein Bügeleisen in die
Tasche gesteckt hatte, zu großer Freude des Riesen so weit in die
Höhe, daß man ihn gar nicht mehr sehen konnte. Wenn er nicht

wieder heruntergefallen ist, so wird er wohl noch oben in der Luft
herumschweben.

43. Der Wunschring.
Richard Leander. Träumereien an französischen Kaminen. Leipzig.

Ein junger Bauer, mit dem es in der Wirtschaft nicht recht vor¬
wärts gehen wollte, saß auf seinem Pfluge und ruhte einen Augen¬
blick aus, um fick) den Schweiß vom Angesichte zu wischen. Da kam
eine alte Hexe vorbeigeschlichen und rief ihm zu: „Was plagst du dich
und bringst’s doch zu nichts? Geh zwei Tage lang gerade aus, bis du
an die große Tanne kommst, die frei im Walde steht und alle anderen
Bäume überragt. Wenn du sie umschlägst, ist dein Glück gemacht."

Der Bauer ließ sich das nicht zweimal sagen, nahm sein Beil
und machte sich auf den Weg. Nack) zwei Tagen fand er die Tanne.
Er ging sofort daran, sie zu fällen, und in dem Augenblicke, wo sie
umstürzte und mit Gewalt auf den Boden schlug, fiel aus ihrem
höchsten Wipfel ein Nest mit zwei Eiern heraus. Die Eier rollten
auf den Boden und zerbrachen, und wie sie zerbrachen, kam aus dem
einen Ei ein junger Adler heraus, und aus dem anderen fiel ein
kleiner goldener Ring. Der Adler wuchs zusehends, bis er wohl halbe
Mannshöhe hatte, schüttelte seine Flügel, als wollte er sie probieren,
erhob sich etwas über die Erde und rief dann:


